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Großer Andrang beim Experience Day des ADAC Formel Masters   
48 Kart-Talente nutzen Info-Tag der Talentschmiede auf dem EuroSpeedway 
 
Kontakte knüpfen, Informationen sammeln und den 145 PS starken Formel ADAC 
powered by Volkswagen testen – 48 Kart-Talente aus Deutschland, Dänemark, 
Österreich, Italien, Finnland, Ungarn und der Schweiz nutzten das 
Rennwochenende des ADAC Formel Masters auf dem EuroSpeedway Lausitz und 
den anschließenden Experience Day am Montag, 16. August, um Deutschlands 
erfolgreiche Monoposto-Nachwuchsserie kennenzulernen. Außerdem war der 
Schnupperkurs natürlich auch eine gute Möglichkeit, sich bei den anwesenden 
Teamchefs für einen Einsatz in der Saison 2011 zu empfehlen.  
 
„Die große Nachfrage im In- und Ausland nach dem Experience Day zeigt einmal 
mehr, welch hohen Stellenwert das ADAC Formel Masters in der Karriereplanung 
junger Rennfahrer spielt“, sagte der in die Lausitz gereiste ADAC-Sportpräsident 
Hermann Tomczyk. „Um möglichst vielen Interessenten die Teilnahme zu 
ermöglichen, haben wir die Startplätze für die Veranstaltung sogar noch 
aufgestockt. Mein Dank gilt auch den Teams, die allesamt mitgezogen und die 
Autos für die Testfahrten zur Verfügung gestellt haben. Wir alle haben einige 
vielversprechenden Talente gesehen, die sicherlich eine Bereicherung für das 
ADAC Formel Masters im kommenden Jahr wären.“ 
 
Ein Großteil der Teilnehmer am Experience Day rekrutierte sich aus dem Kreis 
junger Kart-Piloten der Jahrgänge 1995 und älter. Dazu zählten unter anderem vier 
Race-Ladies sowie Jason Kremer (Bonn), Spross der rheinländischen Automobil-
Unternehmerfamilie Kremer und Rennfahrersohn Sebastian von Gartzen 
(Wehrheim). Aber auch fünf Nachwuchsrennfahrer aus der Tourenwagen-
Breitensportserie ADAC Cruze Cup und ADAC Procar-Nachwuchspilotin Saskia 
Müller (Wunstorf) nutzten die Chance, auf Tuchfühlung mit dem ADAC Formel 
Masters zu gehen. Neben Schalt- und Anfahrübungen standen auch erste 
komplette Proberunden in dem modernen Formel-Auto auf dem Programm. 
Hilfestellung bekamen die Formel-Novizen dabei von den Teammitgliedern und 
Rennprofi René Rast (Formel ADAC, Meister im ADAC VW Polo Cup, Porsche 
Supercup, ADAC GT Masters).  
 
Aus Rücksicht auf die schulischen Verpflichtungen der meisten Akteure hatte der 
ADAC den Experience Day in die Ferienzeit gelegt. Außerdem reduzierte der 
Termin direkt im Anschluss an das ADAC Masters Weekend auf dem 
EuroSpeedway Lausitz den logistischen Aufwand für die Teams. 
 
Die jungen Rennfahrer, die den Experience Day genutzt hatten, um das ADAC 
Formel Masters hautnah zu erleben, zeigten sich nach ihren ersten Runden im 
Formel ADAC powered by Volkswagen auf dem EuroSpeedway allesamt 
begeistert.  
  
 
Weitere Informationen unter www.adac-formel-masters.de 


